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VHF.SENDEANTENNEN
87 IOO MHz

Sendeonlennen für
FM-Rundfunksender

Moximole Leistungs-
oufnohme (eff.) bis 30 kW

Rundslrohlchorokteristik,
große Bondbreite

Vierfod-Quirlonr€nne HA ll/1/24
mit V€reiturgildlul:

Allgem eines

Rundstrohlontennen der hier beschriebenen Typen, ouch Quirloniennen, Kreuzdipol- oder Turnstileonten-
nen genonni, sind on einem Trogrohr oder Rohrgittermost befestigi. Diese Trcrgkonsiruktionen sind Be-

stondteil der Antennen. Der Rohrgiitermost wird donn ols Trciger verwendet, wenn die Witterungsbed irr-
gungen om Aufstellungsori dies ous sloiischen Gründen verlongen. Für besonders vereisungsgefcihrdele
Gebieie liefert Rohde & Schworz Anlennen, deren Rohrgiliermcrsi von einem Blechmoniel umgeben isl

und dessen Strohler durch Polyesterobdeckungen geschützi sind.
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HA7, HA ]1

HA ]7, HA 21

Allgemeines (Fortsetzung)

Quirlontennen sind Rundstrohlontennen mit zwei, vier oder ocht Strohlerebenen, die ous ie zwei gekreuz-
ten Rohrdipolen bestehen. Für die Rundstrohlchqrokterislik des Strohlungsdiogrommes werden die um
90' gegeneinonder versetzten Dipole mit einer viertel Wellenlönge phosenverschoben gespeist. Die große
Bondbreite wird erreichi, weil dos lnnere der Rohrdipole ols koqxiole Fußpu n kt-Ko m pensotio n ousgebil-
det ist. Durch die phosenverschobene Speisung der Slrqhler und Ko m pensotio nsleitung en von einer viertel
Wellenlönge ergibt sich zwongslöufig eine Kompensotion der Blindwiderstcinde.

Die Anzohl der untereinqnder liegenden Dipole - Abstond etwo eine holbe Wellenlönge - ist ousschlog-
gebend für die Bündelung des Vertikoldiog ro mms und domit für den Gewinn der Antenne.

Gegen Gleichsponnung, elektrische Auflodung und Blitzeinschlöge sind sömtliche Teile der Aniennen
golvonisch geerdet. An der Spitze trögt lede Anlenne eine Flugwo rn leuchte.

Der Wellenwiderstond oller Ausführungen betrögt 60 oder 50 Q. Antennen mit 50 Q Eingongswiderstqnd
sind hinter der Ty pen bezeich nu ng noch mil einem Schrögstrich und der Zohl 50 gekennzeichnet (2. B.

H A 21 t41t50J.

Angoben über UKW-Antennen mil Richtstrohlchorokteristik sind gesonderten Dqtenblcittern zu entnehmen.

Houplobmessungen

Eild I
HA r l/l/3

Eitd 2

HA2111t4
HA21lt15

Bild 3

HAllAm
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HA 7, HA I]
HA ]7, HA 2I
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HA7, HA I]
HA ]7, HA2]

Bitd 8

HA 7/tß

VHF-SENDEANTENNEN

Eild 9

Hori'ontdldiogrqmm
d.r Typ.nreihen

HA 7, HA 17, HA II, HA 2I

Bild l0
V6ilikoldiogromm

der Typcnreihen
HA 7, HA 17, HA II, HA 2I

o) 2 Eb.n€n
b) 4 Ebcn.n
c) 8 Eb€ne.

R0HltE & SCHWABZ . 8000 MÜilCHEN 80 . MÜHLD0BFSTß. 15 . TEL. t(lSill40l9St .TEtEX 23703

P.inled in Weslern Germony Anderunsen vorbeholten Dolen ohne Toleronz nennen ledislidr die Größenordnuns 368 (8)N 119


